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«tr ^cheult tlglich .
Preis »terrcljsthrltch iu Durlach l Mk. » PI .
Im Reichkzebiet Mk. I .»L ohne Bestellgeld.

Freilag den 11 . August EinrückungSaebühr per vicrgespaltcnc
Zeile s Ps . Inserate erbittet man bi»

spätesten» 10 Uhr Vormittag » . 1898.
HagesneuigkeiLen .

/ » Kaden .
^ — Am 20 . August unternimmt der Karls¬
ruher Militärverein , dessen Protektor der Erb¬
großherzog ist, eine Huldigungsfahrt nach Kob¬
lenz , beginnend am Frühmorgen mit Rückkehr
während der folgenden Nacht . Man rechnet
aus vier - bis fünfhundert Theilnehmer aus dem
ganzen Lande .

* Karlsruhe , 10 . Aug . Wie es heißt ,
ist die Mandatsniederlegung des demokratischen
Führers , Professor Heimburger nicht so zu ver¬
stehen , als ob sich derselbe aus dem politischen
Leben zurückziehen wolle . Dem Vernehmen nach
wird Herr Heimburger vielmehr in Lahr -Land
kanvidiren .

X Karlsruhe , 11 . Aug . Das hiesige
Friedrichsbad wurde im letzten Jahre durch
einen stattlichen Anbau vergrößert , in
welchem hauptsächlich die allen Anforderungen
der Zeit entsprechende Kurabtheilung unter¬
gebracht ikt. Im unteren Stockwerk wurde neben
der Vergrößerung der Kassen und Wäscheauf¬
bewahrungsraumes Platz gewonnen für ein
hübsches Geschäftsbureau und eine Reihe neuer
Auskleidekabinen für Besucher der Schwimm¬
halle . Im Zwischengeschoß des Neubaues sind
neue Wannenbäder 3 . Klasse erstellt worden ,
7 für Frauen und 15 für Männer , die zum
billigen Einzelpreis von 30 H benützt werden
können , sehr hübsch ausgestattet sind und einem
dringenden Bedürfnis abhelfen . Besonders bietet
sich hier dem minderbemittelten Publikum
günstige Gelegenheit zu der aus hygienischen
Gründen nöthigen Wohlthat eines regelmäßigen
Bades . Im gleichen Stockwerk befindet sich die
.Kurabtheilung 2. Klasse , welche zeit¬
gemäß und praktisch eingerichtet ist. Eine größere
Abtheilung für die neuerdings vielfach ärztlich
zur Verordnung gelangende Fango - Behand¬
lung geht ihrer baldigen Fertigstellung entgegen .
Im Obergeschoß befindet sich die Kurab -
rhcilung 1 . Klasse . Gediegene Einrichtung
und vorzügliche Ventilation zeichnen nebst anderen
Vorzügen den ganzen Bau und besonders das
obere Stockwerk aus . Schöne weiße Marmor -

Jeirilleton . 8)

Die Sirene .
Novelle von F . von Limpurg .

( Fortsetzung .)
Das Dienstmädchen schaute in dem Augen¬

blicke ganz betreten zur Thür herein und winkte
der Oberförsterin .

„Es ist Besuch draußen, " flüsterte das
Mädchen .

„Wer denn , Susanne ?" frug Anna , die
Arbeit bei Seite legend , „ ist es Jemand zu mir
oder dem Herrn ? "

. „Zu dir , Anna , oder auch zu Euch Beiden ! "
rief eine silberhelle Stimme , ein seidenes
Gewand rauschte über die Schwelle und gleich
darauf schlang Gräfin Jutta beide Arme um
die erstaunte , sprachldse Freundin .

„ Jutta, " schrie dieje nach der ersten Be¬
täubung , „ wo kommst du her ? Bist du es
denn wirklich ? Eben noch sprachen wir von Dir .

"

„Wenn man vom Wolf spricht, so kommt
er" — lachte die schöne Frau und ihr Blick
fiog zu dem bleichen stattlichen Manne hinüber ,
der dort hochaufgerichtet mit halb abwehrend
erhobenen Händen stand , ohne sich zu rühren .

„Herr Oberförster , Sie schauen mich an

kästen vereinigen alle Vorzüge eines modernen
Dampf - und Heißluftbades und erfreuen sich
schon jetzt größter Beliebtheit . Für Douchen
und Wasser - Anwendungen jeglicher Art ( kalt
und warm ) ist den weitgehendsten Anforderungen
volles Genüge geleistet . — In den schönein¬
gerichteten Kabinetten für Wannenbäder 1 . Klasse
werden auch die neuerdings so beliebt gewordenen
kohlensäurehaltigen Bäder verabreicht .
Der Erzcugungsapparat ist bereits zu diesem
Zwecke aufgestellt . Am meisten fesselt uns der
prächtige Apparat für elektrische Lichtbäder ,
der die Wirkungen des Sonnenlichts . ersetzt , ja
durch raschere und größere Wärmeentwicklung
(40 — 50 ") ^ ch überbietet . Es werden später in
dem dafür bestimmten Raum mehrere solcher
kostbaren Apparate Aufstellung finden , die in
Großstädten wie Berlin rc. zum Bedürfniß ge¬
worden sind und von Kranken und Gesunden
vielfach benützt werden . — Mit höchster Eleganz
sind die neuen Salonbäder eingerichtet , deren
Benützung selbst dem Verwöhntesten Genuß
bieten muß . Erwähnt sei auch die bestens ein¬
gerichtete elektrische Beleuchtung mit eigener
Stromerzeugungs - Anlage , sowie die gut
funktionirende Dampfheizung . Die Wannenbäder
2 . Klasse im älteren Gebäude haben durch die
Absonderung und Neuanlage der 3 . Klasse sehr
gewonnen und die Schwimmhalle ist so zu
ihrem Vortheil bekannt und beliebt , daß hier
ein Lob unnöthig erscheint . Das Ganze darf
als eine gemeinnützige Musteranstalt be¬
zeichnet werden , die sich den ersten Badeanstalten
der Großstädte zur Seite stellen darf und ge¬
eignet ist, nicht nur dem Publikum der Residenz ,
sondern auch den Orten der näheren und weiteren
Umgebung durch die Kurabtheilung nützlich
zu sein und manchem Leidenden Hilfe zu bringen .
Den Acrzten aber sei die Anstalt zur Ueber-
weisung von Patienten schon aus dem Grunde
empfohlen , weil ein ablehnendes Verhalten gegen
die nun einmal in Mode gekommenen sog .
Naturheilmethoden nur den Kurpfuschern in die
Hände arbeitet , die von der Wissenschaft längst
Erkanntes als eigene Weisheit ohne richtiges
Verständniß an den Manu dringen , zum Schaden
von Aerzten und Patienten ._
wie einen Geist und haben mir noch kein
Willkommen geboten . Ist das so Sitte im
Forsthause , wenn ungebetene Gäste kommen ?"

rief Gräfin Jutta .

„Ungebetene Gäste, " jubelte jetzt Anna in
Hellem Entzücken , „ o, Jutta , du bist der liebste
Gast , den ich mir am Taustage unseres Oskars
nur wünschen konnte . Ach , laß dich nochmals
ansehen , ich kann es gar nicht glauben , baß du
es bist. Konrad , du freust dich ebenso wie ich ,
nicht wahr ?"

Er kam näher , er nahm niit höflichen
Worten die kleine weiche Hand in die seine und
ein heißer Blutstrom drang ihm an 's Herz ; da
ruhten ja wieder die grauen berauschenden
Sirenenaugen auf ihm . vor denen er am liebsten
geflohen wäre bis an ' s Ende der Welt — er,
der verheirathete Mann .

„ So , und nun lege ab , Jutta , Liebste ! Du
mußt erzählen , wie du hierher kommst, ich
ahnte gar nicht , daß du hier in der Nähe seist ! "

sagte Frau Anna freundlich .

„ Ich bin Eure Schloßfrau geworden, "

lachte die schöne Frau , das schwarze Kapotte -
hütchen abnehmend , „soeben hat mir der Agent
das Schloß am Meere zum Eigenthum übergeben ."

Ein doppelter Laut der Ueberraschung und
des Staunens erklang von den Lippen des ^

* Durlach , 10. Aug . Die Cichorien¬
fabrik von Gebr . Wickert ging heute durch
Kauf an Herrn Friedrich Keck über . Der
Kaufpreis beträgt 50,000 Mark .

s. Durlach , 11 . Aug . Infolge Herzschlags
verschied am letzten Mittwoch in Karlsruhe das
langjährige Mitglied des hiesigen freiwilligen
Feuerwehr - Korps , Herr Johannes Order ,
Trompeter , und fand heute Vormittag die Be¬
erdigung desselben auf dem Friedhofe in Karls¬
ruhe statt . Der III . Zug , dem er bald 40 Jahre
ununterbrochen angehörte , erwies ihm mit um¬
florter Fahne die letzte Ehre und wird ihm das
hiesige Feuerwehr - Korps , an dem er mit Leib
und Seele hing , ein ehrendes Andenken be¬
wahren . Er ruhe in Frieden !

* Mannheim , 10 . Aug . Wie von hier
gemeldet wird , wurde die 1849er Gedenk¬
feier am 20 . August verboten . Seitens des
Bezirksamtes wurden die gesammten geplanten
Veranstaltungen durch ein Schreiben der ge¬
nannten Behörde an Vas Comite untersagt .

* Freibvrg , io . Aug . Am Mittwoch den
16 . wird hier der 2 . Verbands tag der
badischen Uhrmacher stattfinden .

— Die Kaiserparade des 14 . (badischen)
Armeekorps findet nach jetzt getroffener end-
giltiger Bestimmung am 8 . September auf dem
Forchheimer Exerzierplatz statt .

Leritsches Reich .
* Kassel . 11. August . Der Kaiser ist

Abends 11 !( Uhr nach Dortmund abgereist .
* Dortmund , 10 . Aug . Die Aus¬

schmückung der Stadt , an welcher während
der letzten Tage und Nächte emsig gearbeitet
wurde , ist nahezu vollendet . Die Häuser sind
beflaggt und mit Guirlanden versehen . Hervor¬
ragend ist die Ausschmückung des Stadlhafens ,
des Bahnhofes , des Burgthorplatzes und des
alten Marktes mit dem alten Rathhaus . —
Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe traf
heute hier ein.

Aus Berlin wird gemeldet : Die Pläne
für die Aufstellung des Bismarcksdenkmals
vor dem Reichstage sind schon ausgearbeitet
und es wird noch in diesem Herbst mit der
Herrichtung des Standortes begonn en werden .

Paares , dann fiel Anna der Freundin jubelnd
um den Hals .

„ Meine liebe , liebe Jutta , wie reizend , wie
entzückend, dich hier so in der Nähe zu haben !
O , die schöne Schloßfrau , nicht wahr , Konrad ?"

„ Ich freue mich , Frau Gräfin , daß Sie an
unserer stillen Meeresküste heimisch werden
wollen, " antwortete der Oberförster , doch die
Worte klangen kühl und wenig herzlich , so daß
Anna verwundert auf ihren Gatten schaute.
Was war ihm denn mit einem Male begegnet ,
daß er so still und unfreundlich sich benahm ?

„ Wo sind deine Kinder , Anna ?" frug jetzt
die Gräfin scheinbar ohne Baumann zu be¬
achten ; ein feiner Beobachter hätte indeß den
triumphirenden Blitz der grauen Augen wohl
bemerkt , der hinüberglitt unter den nieder¬
geschlagenen Wimpern .

Die beiden Frauen gingen plaudernd in die
Kinderstube und Baumann öffnete die Thür
seines Arbeitszimmers ; wo war der Osterfriede ,
wo die Freude an der Taufe seines Söhnchens
hin ? Fort , sortgewischt war all und jedes
andere Empfinden aus seiner Brust , nur ein
Klang zitterte ihm tief drin im Herzen : „ Jutta . "
Er riß das Fenster auf und lehnte das Haupt
an die kühlen Scheiben , er schaute empor zum
blauen Himmel und flüsterte mit bleichen Lippen
und düsterem Blicke : „ Führe uns nicht in



Das Denkmal wird etwa in der Mitte des
jetzigen Springbrunnens errichtet , der natürlich
abgebrochen wird . Die Figur des Kanzlers
wird 6,60 Meter hoch sein.

* Breslau , 10 . Aug . Nach einer Meldung
der „ Schles . Zlg ." aus Görlitz ist bei einem
Brande , welcher die Villa des Freiherrn von
Kottwitz in Triebe ! in der Niederlausitz ein¬
äscherte, eine Tochter des Freiherrn in den
Flammen umgekommen .

München , 9 . Aug . Herzog vr . Karl
Theodor von Bayern , der berühmte Augenarzt ,
hat gestern in aller Stille seinen 60 . Geburts¬
tag gefeiert . Es gibt bei uns keinen Stand
uud keine Partei , in denen er nicht zahlreiche
dankbare Patienten besitzt . Der Herzog , ein
großer hagerer Mann mit markirtem ernstem
und doch freundlichem Gesicht , absolvirte seiner¬
zeit , ehe er zum Militär ging , das Gymnasium ,
machte als Offizier 1866 und 1870/71 mit , be¬
gann aber schon 1867 mit Feuereifer medizinische
Studien zu treiben . Bei der Feier ihres 400 -
jährigen Bestehens ernannte die Universität
München ihn zum Ehrendoktor ; seine geist - und
und gemüthvolle Gemahlin Maria v . Bra -

ganza ist sein getreuer Assistent . Der Herzog
hat schon über 10 000 Operationen gemacht und
hat in seinen Spitälern in München , Tegernsee
und Bozen Tausende armer Augenkranker unent¬
geltlich behandelt .

OefterreicklisÄe Monarchie .
* Triest , 11 . August . Der Khediv von

Egypten ist hier eingelroffen und nach Wien
weiter gereist .

* Cilli , 10 . Aug . Der Ausflug , welchen
'

die tschechischen Studenten gestern Nachmittag
unternahmen , verlief ohne Störung . Nach der
Rückkehr kam es zu einer Ansammlung vor
dem slavischen Vereinshause , wo Concert war .
Der Kaiser Franz Josessplatz war durch eine
Landwehrkompagnie abgesperrt . Um Mitternacht
herrschte Ruhe . Nachts ',1 Uhr wurden zwei
Deutsche , wie es heißt , ohne Veranlassung
durch Revolverschüsse schwer verletzt . Die
Thäter , zwei Slovencn , wurden verhaftet .
Heute Vormittag reisten die tschechischen Stu¬
denten ab , vom Militär zum Bahnhof geleitet .
Ein Prager Student wurde durch einen Stein¬
wurf leicht verletzt . Im Ganzen wurden zehn
Verhaftungen vorgenommen .

— Die steierische Statthalterei hat der
Bildung einer altkath . Gemeinde in Graz
Schwierigkeiten in den Weg gelegt und das alt¬
kath . Pfarramt Wien aufgesordert , den Hilfs¬
priester Josef Ferk sogleich von Graz abzuberufen .
Die Altkatholiken in Graz beabsichtigen nunmehr
zum Protestantismus übcrzntreten .

Frankreich .
Paris , 10 . August . Die Gesundheit du

Paty de Clams , der an Leberleiden erkrankt
ist , soll keine gute sein. Es war heute das
Gerücht von seinem Tode verbreitet . Den

Journalisten , die in seiner Wohnung Auskunft
zu erlangen suchten, wurde der Zutritt verwehrt .

Paris , 10 . Aug . Dem „ Figaro " zufolge
wird Paty de Clam heute Abend nach Rennes
reisen . Der Oberstleutnant hat sich , wie es
scheint, von seinem diplomatischen Leiden erholt .
Dasselbe Pariser Blatt theilt weiter mit , daß ,
als Esterhazy den Oberst Schwarzkoppen nach
der Verhaftung Dreyfus ' aufsuchte , Schwartz -
koppen zu ihm sagte : „Sie sind der Urheber
des Bordereaus " . „Ja " , erklärte Esterhazy .
Dann sagte Schwarzkoppen : „ Sie sind der
größte Schuft , der jemals gelebt hat "

, und
wies ihm die Thüre .

* Paris , 10 . Aug . Einigen Blättern zu¬
folge , soll Cavaignac am letzten Montag und
gestern auf seiner in der Nähe von Rennes be-
legenen Besitzung mehrere als Zeugen vor das
Kriegsgericht in Rennes geladene Generale ,
darunter auch den General Roget , empfangen
haben , was zu verschiedenen Deutungen Anlaß gab .

* Rennes , 10 . Aug . General Chamoin
legte im Ganzen 370 Schriftstücke vor . Das
diplomatische Aktenstück enthält 220 Stück . Das
Kriegsgericht wird am Samstag die öffentliche
Sitzung wieder aufnehmen , Sonntag und Diens¬
tag jedoch nicht tagen .

* Paris , 10 . Aug . In dem Ausstande
der Gasarbeitcr beharren nur noch die Laternen¬
anzünder auf ihren Forderungen . Die mit dem
Laternenanzüuden beauftragten Leute werden
heute Äbend von Friedensrichtern begleitet .

Engl «nd .
London , 10 . Aug . Nach Meldung des

„Daily Graphic " aus Windsor wäre nunmehr
der dortige Besuch des deutschen Kaisers
für November nach der Rückkehr der Königin
von Balmoral und auf eine a chttägige Dauer
festgesetzt.

Italien .
* Rom , 10 . Aug . Kardinal Verga ist

heute Mittag gestorben .
Rntzland .

Petersburg , 10 . Aug . Der französische
Minister des Auswärtigen , Delcasss , ist
gestern nach Paris zurückgereist. Der russische
Minister des Auswärtigen , Graf Murawiew ,
gab ihm zum Bahnhof das Geleite .

Afrika .
* Kapstadt , 11 . Aug . In Burenkreisen

wird als wahrscheinlich angenommen , daß der
ausführende Rath sich anheischig mache ,
jede Information und jede Anregung von der
englischen Regierung entgegenzunehmen , dagegen
der formellen Untersuchungskommission nicht zu¬
stimmen und darauf bestehen werde , daß die
Freiheit der eigenen Gesetzgebung gewahrt bleibe.
Am 20 . August findet in den holländischen Kirchen
ein Bittgottesdienst für die Erhaltung
des Friedens statt .

Amerika .
* New - Jork , 1 o . August . Die Stadt

Ponce auf Porto Rico wurde am Diens¬
tag durch ein schweres Unwetter heimgesucht.
Die benachbarten Flüsse traten aus und über¬
schwemmten die Stadt . Es sollen 200 Personen
ertrunken sein.

* New - Aork , 11 . Aug . Nach einem Tele¬
gramm aus San Thomas ist die Insel
Montserrat am Montag durch einen Orkam -
völlig zerstört worden . Gegen 100 Per¬
sonen haben das Leben verloren . Viele Menschen
sind obdachlos . Das Elend ist groß .

Verschiedenes
— Der größte Hohenzoller ist jetzt

Prinz Friedrich Heinrich , der älteste Sohn des
Prinzen Albrecht . Er hat die stattliche Größe
von genau 2 Metern . ^

— Die Namensänderung in „Fürst v >A
Derneburg " ist dem Grafen Münster zu Thm
geworden nach seinem Besitzthum Derneburg
im Regierungsbezirk Hildesheim . Graf Münster
besitzt nach der Kreuzzeitung Rittergut Leden-
durg , Dornum , Derneburg , Binder , Antensburg
und Kniestedt 1 . , 2 . und 3 . Antheils , sämmtlrch
in der Provinz Hannover .

— Weihbischof Schmitz in Köln ist wieder
soweit genesen , daß er bereits Versuche gemacht
hat , mit dem von einem Chirurgen in Düffel¬
dorf angefertigten künstlichen Bein zu geben.

— Die deutschen Weingrobhändler ,
die beabsichtigen , sich an der Pariser Welt¬
ausstellung zu bctheiligen , versammelten sich
in Wiesbaden und beschlossen , auf der
Ausstellung ein großartiges deutsches Restaurant
zu errichten .

— Die in wenigen Wochen bevorstehende
Uebernahme der Marianen - , Karolinen -
und Palaosinseln durch die Reichsreqierung
wird sich an Ort und Stelle ohne besonders
große Feierlichkeit abspielen , da mit der Flaggen -

hissung nur das kleine Kanonenboot „Jaguar "

betraut ist. Bei der Feierlichkeit der Flaggen -

hissung im neuen deutschen Gebiet wird der

„ Jaguar " von seiner nur 120 Mann starken
Besatzung kaum mehr als 50 Mann an Land
setzen können , während die kleinen Schnelllade¬
kanonen den Salut geben werden . In Ver¬
tretung der Marine wird der Kommandant des

„ Jaguar "
, Korv . -Kapitän Kinderling , und einige

Offiziere des Fahrzeugs der Feierlichkeit bei¬
wohnen , von denen sich Kapitänleutnant Wedding ,
die Oberleutnants Bach und Franck und die
Leutnants Ritter v . Wächter und Pochhammer
an Bord des Kanonenboots befinden . Da der

„Jaguar " nach vorliegenden Meldungen erst

gegen Ende November die chinesischen Küste»
erreicht haben wird , so soll das Schiff nach der
Flaggenhissung auf den Hauptinseln des Archipels
auch noch eine erste Rundreise in diesen unter¬
nehmen .

Versuchung . " Aber es wollte nicht ruhig
werden in seiner Seele . Die Sirenenaugen
hatten ihn von Neuem in Bann gethan , er sah
nur sie und immer sie, wohin er sich auch wandte .
Wie blasse Schattengebilde versanken die Bilder
von Weib und Kindern , er athmete tief und
schmerzlich, dann breitete er beide Arme weit
aus und murmelte vor sich hin : „ Jutta —

Jutta
„ Kvnrad , das Essen ist da, " rief von der

Thür her eine freundliche Stimme , die Anna ' s ,
und er wandte sich um : „Wo ist die Gräfin ?"

„ Sie bleibt heute bei uns , aber , Konrad ,
Liebster , weshalb bist du so unfreundlich zu
ihr ? Ist es dir nicht recht, daß sie kam ? "

„ Ich maße mir kein Urtheil an, " gab er
ausweichend zur Antwort , „ indeß , wir wären
allein glücklicher gewesen.

"

Sie verstand diesen qualvollen Aufschrei
seiner Seele nicht und glaubte , es sei ein Vor -
nrtheil , welches ihn gegen Jutta erfülle ; als
das Ehepaar in 's Wohnzimmer trat , saß die
schöne Schloßfrau in jenem Stuhl , den vorhin
der Oberförster selbst inne gehabt , und Mariechen
stand vor ihr , die beiden runden Kinderärmchen
auf das braunseidenc Kleid gelegt uud mit
großen , glänzenden Blicken dem Märchen lauschend ,
welches die neue Tante erzählte .

„ Wir haben schon Freundschaft geschlossen,"

lachte Jutta und blickte zu Konrad auf , „ Herr-

Oberförster , Ihr Töchterchen hat mich wärmer
willkommen geheißen — als Sie selbst ." >

„ Vergeben Sie dem ungewandten Manne ,
gnädige Gräfin , der so wenig mit den Regeln
und Satzungen der vornehmen Welt bekannt
ist ; ich war überrascht durch Ihr plötzliches
Erscheinen — "

„ O , nichts für ungut , Herr Oberförster ,
wir wollen schon gute Freunde und getreue
Nachbarn werden ."

Gräfin Rothenau hielt dem ernsten Manne
ihre Hand hin und mechanisch ergriff er diese
kleinen Finger , welche die seinen wie mit über¬
natürlicher Gewalt festhielten .

„ So , das ist recht, daß ihr Freundschaft
schließt, " rief Anna vom Tische her , „ Konrad ,
nun sei galant und führe unsere liebe Schloß -
frau zu Tische ! "

Sie hing an seinem Arme und , war 's Ein¬
bildung oder Wahrheit , schmiegte sich an ihn ,
daß es ihn durchschauerte mit unseligem Ent¬
zücken ; sein Athem stockte , er mußte sie ansehen
— und wieder ruhten ihre beiden Blicke in¬
einander wie damals an jenem Sylvcsterabend .

„Jetzt muß ich aber heimgehen, " meinte die
Gräfin , als die Sonne sich stark nach Westen
neigle , „ meine Gesellschafterin wird gar nicht
wissen , was aus mir geworden ist ; nun , hoffent¬
lich ist es im Schlosse währenddem wohnlicher
geworden ! Anna , dein Mann und du müßt

bald einmal bei mir essen und dann fahre ich
Euch spazieren ."

„ O , Jutta , wie wunderhübsch wird unser
Verkehr sein ; du glaubst gar nicht, wie ich
mich freue ! Doch Konrad mag dich jetzt be¬

gleiten ; es ist immerhin ein bedeutendes Stück

Weg , so nahe am Meere und du hast nicht
einmal den Diener bei dir . "

„Gewiß , Frau Gräfin , ich stehe zu Ihrer
Verfügung . " — ^

Langsam schritten sie dahin am Strande ,
umleuchtet von den letzten Strahlen der schei¬
denden Sonne .

Keines sprach ein Wort , sie lauschten Beide

auf das Gebraus der Wogen , auf das Geschrei
der Möven , bis endlich Jutta den Bann brach.

„Herr Oberförster , Sie haben , wenn ^
Lw

mein Schicksal erfahren , jedenfalls den Stab

gebrochen über die herzlose Kokette . Nicht

wahr , ich irre mich nicht ?"

„ Nein , Frau Gräfin . Sie haben Recht —

„Nun gut , da Sic freimüthig Ihre AnM

anssprechen , so will auch ich gleich offen mich

vertheidigen . Wir sind ja allein , nur Gottes

blauer Himmel wölbt sich über uns und
^

Sie können meine Worte als Beichte betrachten -

„ Fürchten Sie nichts , Gräfin . Ein Mann

von
"
Ehre kann immer schweigen-"

(Fortsetzung folgt ./



Nr . 184 . AmrsverkundtgmtgsöLütt rw sten GwW. Amrsvezirk DurLüch . 1899 .

Amtliche Bekanntmachungen.

Handetsregl - emntraßk .
Nr . 10,287/8 . I . In das Firmen¬

register wurde eingetragen unter
O . - Z - 271 : Firma C . Berck -
müllcr L Cie . in Durlach : Die
Firina ist als Einzelfirma erloschen.

II . In das GesellschaflSregister
wurde eingetragen unter O .-Z . 132 :
Firma C . Berckmüller L Cie .
in Durlach : Die Gesellschafter der
bisher als Einzelfirma bestandenen
Firma sind :
F I . Kauunann Karl Berckmüller
in Karlsruhe . Derselbe ist mit
Josephine geb . Völker von Waib -
stadt ohne Ehevertrag nach gesetz¬
lichem Bad . L .- R - verheirathet .

2 . Kaufmann Robert von der
Burg , z . Zt . in Neuß a . Rh -, künftig
in Durlach . Derselbe ist verheirathet
mit Mathilde geb. Adam ohne Ehe -
vertrag nach gesetzlichem Güterrccht
des eoäo civil .

Tie Gesellschaft hat begonnen am
29 . Juli 1899 .

Jeder Gesellschafter ist zur Ver¬
tretung der Gesellschaft berechtigt .

Durlach , 7 . Aug . 1899 .
Großh . Amtsgericht :

Nebel .

privat Anzeigen.
Eine schöne Wohnung , be¬

stehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher , ist wegen Weg¬
zugs auf 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres

Baslertborftrahe 5, Eckhaus.
Eine freundliche Wohnung im

41 . Stock mit 2 Zimmern und Zu¬
gehör ist an eine ruhige Familie
sogleich oder 1 . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres bei

Vstästerermeister Kran«,
Wilhelmstrake 8.

Wohnungen ;n Vermiethen .
Im Neubau Luisenstraße , neben

Darmstädter Hof , sind Wohnungen
von 5 Zimmern und Badezimmer ,
3 - und 2zimmerige und 1 Laden ,
Alles mit sämmtlichem Zugehör ,
auf 1 . Oktober zu vermiethen .
Näheres bei

Philipp Dill im Waldhorn .
ein schön möblirtes ,
mit Aussicht auf den

Thnrmberg , ist zu vermiethen . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Äminör,

Großer piamn
Lur Aufbewahrung von Theater zu
miethen gesucht. Offerten zu
senden an G . Bilger , Friedrichs¬
platz 9 , Karlsruhe .

Kaiserauszugmehl
zu Backzwecken auf bevorstehende Kirchweihe empfiehlt

Link
's Machfolger ,

Käckerei und Wehllager .

AmserauszugmM
in Original - Handtuchsäcken von 25 , 50 und 100 Pfund gepackt zu en
gros - Preisen , _

prLULA .
'
M

'
GL38QL0K1

von 14 H an per Pfund im ^ -Zentner empfiehlt

Bekanntmachung.
Me Grrichtuug einer Abfuhr -

««statt betreffend .
Da in den nächsten Tagen der

Apparat zur Abortentleerung ein-
treffen wird , ersuchen wir diejenigen
Personen , welche sich um den Be¬
trieb der Abfuhranstalt bewerben
wollen , sich spätestens Samstag ,
12 . d . Mts . , Abends , bei dem
Bürgermeisteramt zu melden . Es
wird alsdann eine Vorführung des
Apparats im Betrieb vor den Be - l?)
Werbern statt finden .

Durlach , 7 . Aug . 1899 .
Der Gemeinderath :

I) r . Reichardt .
F c a nz .

wird jede Wäsche
beim Gebrauch vor :

flsmmor 's
lässl - 8eife .

Es gibt keine bessere .

Erhältlich in besseren Geschäften

Fabrikanten :

L Uninmei , tteilbron » .

Kaisermehl

Ulkst « - Lr SpsLssLurLs «
ncbst bltuis,

I 's .xisrssrvietts « ,
sinstlkstbs « ,

Londüolisr ,
Lsllnsrdlooks

cwpücblt
Durlaefi. ILai - l HVal «

am Kartet.

Auf bkvor- thkndk Kirchweihe
prima Backmehl , alle Sorten
Kuchen , Bund , Kranz etc . in
bekannter Güte zu billigsten Preisen
empfiehlt Ul . kinsitkse »,
— Hauptstraße 63 .

LMM «
8 pl - u 6 61

Lauptmcäcrla ^ö bei Wild,
kokner in Durlaed.

zu Backzwecken auf bevorstehende Kirchweihe empfiehlt
L^ lp« « Kauptstr . 7.

B ^

Durch llebernahme eines großen Postens

Waschbecken , Teller etc. bin ich im Stande , zu
WU- staunend öiMgen Mreisen

abzusetzen.
OFF« F -

Eisen - L Kohlenhandlung an der Grötzingerstraße. ß
Wo kaüsen Sie Ihre guten

WM
"

« SS ?

Bei Vl . Stsngsl in Durlach , Hauptstraße 40 .

ttauptbil ' . 57 ,

D « r1a . vd .

Um mein Lager in Spezerei - L KolonialMaaren so rasch
als möglich zu räumen , verkaufe dieselben von heute ab zu jedem an¬
nehmbaren Preis .

Vk . 8 <rki !lLr,r»« S, « r , Zeßntstraße 7 .

Kkdkllkn -tt Akbenverdikkst
bietet sich einem strebsamen Verrn
durch Uebernahme einer Hanpt -
agentur von einer bedeutenden
alten deutschen

Anfallverstcherungs -
Hesellschafl.

Es wird sehr hohe Provision ge¬
währt . Gefl . Offerten unter
löl . 4L4S an
Lsrlsri »!»« .

Kleiderstoffe ,
wollene und baumwollene , in reich¬

haltiger Auswahl ,
Wnterrockstsffe. Sloulcnstoffe .

I » . Hemdenstaneüe ,
garantin echtfarbige Waare ,

Schürzenstsffe ,
fertige Schürzen in großer

Auswahl ,
fertige Hemden .

Taschentücher ,
Ketttücher , Tischtücher,

Bethenge .
Satins Angnsta ,

Barchente ,
Kettfedern nnd Daune «,

bla« Schürzenleinen ,
meitze Hemdentuche ,

blaue Arbeitsanzüge ,
Futterstoffe , Wolle

empfiehlt zu billigsten Preisen
LooLsr ,

vis-L-vis Basl erthor , Durlach .

Rittdssasel,
15 Monate alt , zur Zucht
geeignet , Simmenthaler
5lreuzung , hat zu ver¬

kaufen Georg Heinrich Kreuzinger ,
Weingarten , Jöhlinqcrstr . 18.

Im Matt- L Gtanftügkta
empfiehlt sich

Frau LvknsitL ,
Kelterstraße 14 .

8tüclc« a8oks zum Waschen
und Bügeln

wird angenommen und pünktliär
besorgt Hauptstraße 12

Guter Mutterliodk«
für Gärten wird sofort billig ver¬
kauft . Zu erfragen an der Ban -
stelle in der Kaserne ._

Wohnung gesucht
von 1 Zimmer , 1 Küche per smart .

> Näheres Killisselderstraße 2 .



Wftnkiud Mtiia Dmiach .
Samstag den 12 . d. Mts . ,

Abends '̂ 9 Uhr , findet unsere
MoncrLsversarnrnkirng

im Lokal statt . Vollzähliges Er ?
scheinen erwartet

Der Vorstand .

Alls Kichivche
empfiehlt

Traubenkuchen ,
Apfelkuchen ,
Zwetschgenkuchen ,
Käskuchen »
Punsch - ,
Brod -,
Sand - ,
Linzer - L Haselnußtorte ,
Bund -, Hefen - «L Haselnuß¬

kranz ,
Streußelknchen ,
gemischte Platten von i °-6 an ,

ilerrmslin ,
Conditorei und Cate .

A .uk Hirckivsiks
empfiehlt

Kaiserauszug ,
Vlüthenmehl ,
Schwingmchl ,
Vund ,
Hefenkranz ,
div . Kuchen re .

Kevrnann Keiü .
Bäckerei und Mehllager .

8 ii88 i'3limbut1sl'
trifft täglich frisch ein bei

Ecrrl ' Pi rrnkrusfer - .
LüMSlug I -ruo von v Uhr av

Zwiebelkuchen
bei

Irih Dem m er ,
Hauptstraße 7.

Samstag und Sonntag srüh prima

Zwiebelkuchen .
W . Großmann ,

Gasthaus z » m Bahnhof .

Div . Mcheniveilll'
von 60 Pfennig an per Flasche
empfiehlt

Conditorei n . Cate .

Zchmirs Weitzmehl
Nr . 0 — 18 Pfennig per Pfund ,Nr . I ---- 16 Pfennig per Pfund ,
ist eiiigetroffen hei

Klcrrl '
Weh g er .

Spezereihanülung , Palmaienstr . 5 .

mit ckiesem
7MIRW0IMW

EUR »

An das vecchrliche Publikum , welches während der
Tage der Durlachcr Kirchweihe die Dampfbahn zwischen
Durlacher Thor und Durlach benützt , richten wir die er¬
gebene Bitte , ans keinen Fall wegen der damit verbundenen
Lebensgefahr während der Fahrt auf den Zug oder vom
Zuge abznspringen , sich nicht aus den Wagen oder von
den Wagenperrons seitlich hinauszulehnen und gegebenen
Falls Mitfahrende , die solches versuchen , von ihrem Vor¬
haben abznhalten .

Kt Betriebs - Direktion der Karlsruher
ZlraßrnbahntzMchkft.

Ü k68ekäÜ8 -kl öifnung L kmpklilung.
fi Unterm l2 . d . M . , Samstag Nachmittag , wird

mein neu errichtetes

WH Wa,Kss
^ ' in der Seboldstraße 7K eröffnet unter Leitung des Herrn

Lindemann , früherer Traubenwirth , und bitte ich dir ge¬
ehrte Einwohnerschaft , Freunde und Gönner um geneigten Besuch.

D«s Cemellt- Zttniciterialik « - Gksliiäst
v̂on

befindet sich von heute ad

DM ^ Psmzvorftavt Nr . 12 ,vorrncrl 's Grcborienfnftrifi Gekvüdev Mickert .

» » » » » » » « »
"

« MW » » » » » » » »» » « »
I ' rlsärLoUsbs . ü LnrlsrnUs , LaLsersbr . 136 .

lolenis tlr,n ^o- 4,j» x» lilenti <» ii « ii gogeu KI »eui » »tl8 -
, ^ «m -alzriei, , l8 « lii »8 , l)68oncl6r8 vvirlesam

^ur Utzsorption altor Lxsuctato . nsmentlieh doi er » r « » l8«lreii
tl ruii « nkrr » i>ki « « it » ii . Utztianälnng unell ürrtliclisr .̂ uoränung.

Im IstLtsn 7sfirs Tvnräen 887 ^ rnvsuLuvgsir vsrorLnsi.

^ ^ aus ose - cs- ,
UlisiMgjee kognso-kreniiere in Msk.

VoomnixlilLrsell -ciirtt m. u. X. —

//I K.0n -,I i ' l I> ,II ! acl > d-'i
5i-ie.tr . Ssriö jr .,
5erä . kolke , Conditorei, I.amiii ^tr . UI .

Freitag und Samstag :

Frische Feber L Griebenivürße.
2CSULSS 8s .ULsrkra .Plt ; ,

per Pfund 16 H , sowie reines Schweinefett .

_ TLrir ! Z- rLI , Löweuöräu.
Heute ( Freitag ) :

? riscks I ^odsr - L QrisdLuv/rlrdts ,über die Kirch weihe :
Täglich frische Bratwürste

Sei Adlerwirli)
Heute sFreitag ) :

^pi8eli6 l.ödö »
' - unl! KpikbbNWü^ le.

Deutscher Kof.
Uebrr bevsrltkhkvde Kirchmihe

täglich

frische Wrcrtwürste
in bekanuler Güte bei

4 « <L . LLsm Ut , Wetzger ä- Wurstler ,
_ Herrenstraße .

Csiidiism

Mrclnveiite .
El » S ' I ti >e « » S » r >ii8tvr

empfiehlt :
Kuchen, Torten , kleines Consekt,div . Thee und Kaffeebackwerk , sowie die

gemischten Platten . Kuchen und Torten » 1
GZLZEL ' ILZ ' LLISL

per Pfund t5 Pfennig . Mehrabnahme billiger bei
Hchil

'
ipp Lirgev L Arl

' icrl 'en .

L

Aus Airchweihx
empfichtr

sämmtliche Sackartikel .
fst . Slnthenmehl ,
fr . Tafelbutter ,
Oberländer öutter ,
fr . Gier

6vMvm 1 . üfiN 'iüMii ?

Kikolmöiliö :
Urne Pfälzer Iwiebet « .ital . Gier ,
Kandbntter ,
Tafelbntter ,
Margarine ,
Coeosnnßbutter ,
Kaifersanszngmehle »
Weiß mehle .

Preisliste separat ,
frische Preßhefe .
Backpulver ,
Kackoblate « ,
Kochzucker .
Grieszncker ,
Stanbzncker ,
UaniUezncker ,
Uanillinzucker ,
Vanille ,
Mandeln ,
Kaselnnßkrrne ,
Gewürze ,
Postnen .
Corinthrn .
Citrone « ,
Eitronensaft ,
Himbeeesaft »
Citronat ,
Orangeat ,
türk . Zwetschge « ,
Apfelschnitze .
Dampfüpfet ,
Marmelade ,
Gelee ,
« eue Gsstggnrken ,
Capern ,
Sardelle «

empsiehll

MUp pLugerL IiMale» .
Luk Ilirckveihg

empfiehlt
Llvgechopf .
dicken Kirchen ,
Gbllkuchen ,
Käskuchen ,
Hcnrd - >
Wunsch -
Lrnzer - l
Wrod - t

UfiLLtx Ztzeinmvr ,
_ Hauptstraße 7.

Bunzlauer Kochgeschirr ,
ein Waggon , nt wieder eingetroffen
und empfehle morgen ( Samstag )
in der Sonne dahier Kasserolen ,
Schüsseln , Kuthensormen etc . ,
sowie Bündel zu 60 H .

Achtungsvoll
ll . k* 1 s > 11 e

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den Ist . August 1809.

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadlpsarrer Specht .
Nachmittags : (Mistenlehre derselbe .
Abendkirche: Herr Stadtvikar Größte .

2 » In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Größte . _

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
6 . Aug . : Wilhelm Gottfried . Vat .

bann Paptist Schiltc , Former »
Gestorben :

10. Slug. : Magdalenc aeb. Flobr , Willwe
des Landivirths Josef Vogel
von Stupserich , 72L I -

Wasserwärme der Psinz .
Am 11 . August, Nachmittags : 16 Grad st-
Redaktisu . Trn ^ '»nd Verlar vsn A . Dulll , DurlrO
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